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Ekaterina Orba. Rückkehr zum Menschen

Die Cottbuser Künstlerin Ekaterina Orba arbeitete in den ver-
gangenen Jahren weitgehend ungegenständlich. In ihrer neuesten 
Werkgruppe wendet sie sich wieder dem Figurenbild zu. Inspirati-
onsquelle sind nun Werke aus der Kunstgeschichte von russischer 
Ikonenmalerei bis hin zu Gemälden der italienischen Renaissance. 
Ihre Inspirationsquellen befragt die Künstlerin in zwei Richtungen: 
einmal in formaler Hinsicht. Wie ist deren konstruktiver Aufbau, wel-
che kompositorischen Prinzipien ließen die Künstler walten? Zum 
anderen interessiert Ekaterina Orba deren inhaltlichen Seite, den all-
gemeingültigen menschlichen Themen, die jenseits der christlichen 
Ikonographie hinter den dargestellten Szenen liegen.

Die Farbigkeit der Werke passt sie ihrer eigenen Palette an. So 
entstehen moderne Transformationen historischer Vorbilder, die in 
einem eigens für die Schau entwickelten Ausstellungsdesign farben-
froh und phantasievoll präsentiert werden. Die Ausstellung lädt dazu 
ein, sich auf Entdeckungsreise durch mehrere hundert Jahre Kunst-
geschichte zu begeben, alte Bekannte in neuen Gewand wieder zu 
treffen und diese  neu wahrzunehmen.

� Ulrich Röthke 
� März 2020

Text zur Ausstellung im Brandenburgischen Landesmuseum für moderne 
Kunst /Kunstmuseum Dieselkraftwerk Cottbus



Botticelli
Venus und Mars
1485

Herbst

Lucas Cranach d.Ä. 
Das goldene Zeitalter

1530

Garten



Tochter

Marten de Vos 
Raub der Europa
1590

Schlafende

Giorgione/Tizian
Schlummernde Venus

1508



Lorenzo Lotto 
Susanna und die Ältesten
1517

BadendeRache

Lucas Cranach d.Ä. 
Judith mit dem Haupt Holofernes und einer Dienerin

1530



Agnolo Bronzino 
Allegorie der Liebe
1550

AntiageArchangel

Rembrant 
Jakob ringt mit dem Engel

1659



Tizian 
Himmlische und irdische Liebe
1514

Sie

Sandro Botticelli 
Primavera

1480

Vesna



Albrecht Dürer 
Selbstportrait
1498

Maria

Christian Gottlieb Schick 
Wilhelmine Cotta

1802

Muse



Frucht

Lucas Cranach d.Ä. 
Adam und Eva
1510



Jean Fouquer 
Muttergottes mit dem Kind
1450

TinaSpiel 

Leonardo da Vinci 
Anna selbdritt (Anna Metterza)

1501



Antonio Pollaiuolo
Apollo und Daphne
1470

BaumFortuna

Paul Thumann 
Die drei Schicksalsgöttinnen

1888



Hans Schaeufelein 
Anbetung der Könige
1505

KindSchwester

Vittore Carpaccio 
Heimsuchung

1505



Peter Paul Rubens 
Toilette der Venus
1615

SchönheitHochzeit

Jan Van Eyck 
Arnolfini Portrait

1434



Ottheinrich-Bibel 
Abendmahl
1430

Brot

Andrej Rublëv 
Dreifaltigkeitsikone

1411

Ikona
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1972 geboren in Krasnodar, UdSSR / Russland

1988-92 Kunststudium, Kunstberufsschule, Krasnodar

1992-94 Designerin für Kinowerbung, Kinotheater Aurora, Krasnodar

1994-99 Architekturstudium, Universität für Architektur und Bauwesen, 
Sankt-Petersburg, RU

1999-03 Diplom in Architektur, Brandenburgische Technische Universität 
Cottbus, DE

seit 2003 selbständig tätig als Architektin und Künstlerin

2005-07 Galerie MultiPOP-Salon, Cottbus

2009-11 Atelier Ebert XV, Cottbus

seit 2011 Malkunstwerkstatt - Kunstatelier und Malschule in Cottbus

Ausstellungen (Auswahl)

2019 ELAN, IKMZ

2018 Whats a gonna be, Lichtgalerie

2015 Enantiodrom, Galerie Ebert

2013 Spektrum, Galerie Haus 23

2012 Kippende Vertikale, Kleine Galerie SPD

2011 Geheimwissen, ehem. Brandenburgische Kunstsammlungen

www.orba-art.com� www.malkunstwerkstatt.com
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